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zum Zahnwechsel 

des Hundes 
 

In manchen Fällen 

reicht aber das Entfernen 

der Milchzähne nicht aus, um 

eine korrekte Verzahnung zu erreichen. 

 

Bei diesen Hunden muss eine kiefer-

orthopädische Therapie begonnen werden, um 

Platz für die bleibenden Zähne zu gewinnen. 

Solche Behandlungen sind oft schon nach 

wenigen Wochen abgeschlossen, so dass 

Brackets, Gummizüge oder andere Apparaturen 

wieder entfernt werden können. 

 

 

So hat Ihr bester Freund 

bald den richtigen Biss! 
 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen  

in unserer Zahnsprechstunde  

gerne zur Verfügung! 

 

Terminvereinbarung unter 02872 / 803344 

 

Ihre Notizen 

____________________________

____________________________

____________________________

____________________________

____________________________

____________________________

____________________________
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____________________________
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Der 

erwachsene 

  Hund hat 42 Zähne. 

Von diesen Zähnen be- 

sitzen 28 Zähne einen Vor- 

läufer, das sind die Milchzähne. 

In der Regel findet der Zahnwechsel 

im Alter von 3 bis 7 Monaten statt. Dann  

werden unter dem Druck des schiebenden Er- 

satzzahnes die Milchzahnwurzeln von 

sogenannten Fresszellen aufgelöst, so dass der 

Milchzahn schließlich ausfällt und dem bleibenden 

Zahn Platz für seine endgültige Position macht. 

Sowohl im Welpengebiss als auch im 

Erwachsenengebiss steht der Fangzahn (Caninus) 

des Unterkiefers in einer Lücke zwischen dem 3. 

Schneidezahn und dem Caninus des Oberkiefers. 

 
Die Schneidezähne des Unterkiefers berühren mit 

ihren Vorderkanten die hintere Fläche der 

Oberkieferschneidezähne.  

Der Verlauf der vorderen Backenzähne im Ober- 

und Unterkiefer lässt eine Zick-Zack-Linie 

erkennen. Die korrekte Verzahnung des Hundes 

wird Scherenverzahnung genannt. 
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Sollte der Zahnwechsel gestört sein,  

finden die bleibenden Zähne keinen Platz im 

Kiefer. Das Resultat ist ein Zahnbefund, bei dem 

Milchzähne und Erwachsenenzähne zusammen im 

Gebiss stehen. 

 

Diese Situation kann zu Entzündungen am 

Zahnfleisch und zu schmerzhaften Einbissen 

führen. Darum ist es wichtig, Zahnwechsel-

störungen frühzeitig zu erkennen.  Helfen Sie mit 

und untersuchen Sie Ihren Hund ein- bis zweimal 

wöchentlich. Dokumentieren Sie bitte den 

Wechsel der Schneide- und Fangzähne. Sollten 

Sie beobachten, dass bleibende Zähne neben den 

Milchzähnen stehen, dann informieren Sie uns. So 

können wir Sie frühzeitig über mögliche 

Therapieoptionen informieren. 

 

 

 

 

Dentale Röntgenaufnahmen helfen uns zu 

entscheiden, welche Therapie für Ihren Hund 

sinnvoll ist. 

 
Oft lösen sich die Milchzahnwurzeln der 

Fangzähne von Hunden kleiner Rassen nicht oder 

nur unvollständig auf. Diese Zähne müssen dann 

gezogen werden. 

 

Nach dieser Zahnoperation ist in der Regel genug 

Platz für die bleibenden Zähne, um die richtige 

Position im Gebiss einzunehmen. 
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